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Ein frohes und erholsames Pfingstfest
wünscht allen Einwohnern von Großolbersdorf mit den Ortsteilen Hohndorf, Hopfgarten und Grünau, 
Bürgermeister Uwe Günther, auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung.
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 Amtliche NachrichtenErreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
und ihrer Einrichtungen

Zentrale	 037369 141-0
Fax 	 037369 141-20
E-Mail: 	 info@grossolbersdorf.de 
Internet: 	 www.grossolbersdorf.de

Sekretariat / Friedhof Hohndorf
	� Frau Fiedler	 Telefon 141-0 

sekretariat@grossolbersdorf.de
Kultur, Sport, Fremdenverkehr, Soziales
	 Frau Schröter	 Telefon 141-12
	 kultur@grossolbersdorf.de
Personalwesen	 Frau Reinhold	 Telefon 141-14
	 personal@grossolbersdorf.de
Buchungswesen / Steuern
	 Frau Ficker	 Telefon 141-15
	 steuern@grossolbersdorf.de
Rechnungswesen	Frau Schaarschmidt	 Telefon 141-15
	 rechnungswesen@grossolbersdorf.de
Kämmerer	 Herr Köhler	 Telefon 141-16	
	 kaemmerer@grossolbersdorf.de
Bauamt	 Herr Schreiter	 Telefon 141-33	
	 bauamt@grossolbersdorf.de
Wohnungs- und Grundstückswesen
	 Herr Seifert	 Telefon 141-17
	 wohnungen@grossolbersdorf.de
Ordnungsamt, Gewerbeamt, Amtsblatt
	 Frau Weber	 Telefon 141-18
	 standesamt@grossolbersdorf.de
Kindergarten Großolbersdorf
	 Telefon 9982	 Fax 845837
	 kindergarten@grossolbersdorf.de
Kindergarten Hohndorf
	 Telefon 03725 288002
Grundschule Großolbersdorf
	 Telefon 6451	 Fax 87794
	 gs.grossolb.mende@web.de
Hort Mehrzweckgebäude (ehemalige Mittelschule)
	 Telefon 845836
Sättlerhaus	 Telefon 9983
OTV Hohndorf	 Telefon 03725 22261

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

OTV Hohndorf
bleibt bis auf weiteres geschlossen.

Sprechzeit des Bürgermeisters Uwe Günther 
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes und 
des Standesamtes Drebach OT Scharfenstein, 
August-Bebel-Straße 25 B,
Telefon 03725 7074-16 oder 7074-17
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Bekanntmachung zum 
Sächsischen Straßengesetz

Neue Regelung zum Bestandsverzeichnis

Sind mit Stichtag zum 16.02.1993 vorhandene Straßen, 
Wege, Plätze, welche zu diesem Zeitpunkt ausschließlich 
der öffentlichen Nutzung dienten oder betrieblich öffentliche 
Straßen waren, nicht bis zum Ablauf des 31.12.2022 in ein 
Bestandsverzeichnis aufgenommen, verlieren Sie den Status 
als öffentliche Straße.

Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, 
Weg oder Platz in diesem Sinne hat, hat dies der Gemeinde 
Großolbersdorf schriftlich bis zum 31.12.2020 mitzuteilen, 
§54 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz.

Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

Information zum Wochenmarkt

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie informieren, dass der Drogeriewarenhänd-
ler Herr Körner nur noch und letztmalig am 08.07.2020 auf 
unserem Markt vertreten sein wird.
An diesem Tag findet gleichzeitig der Ausverkauf statt.

Die Textilwarenhändlerin Frau Schubert-Andresen verkauft 
wieder am 03.06.2020 und dann immer im 3-wöchigen 
Rhythmus auf unserem Markt.

Gemeindeverwaltung Großolbersdorf

Achtung! Das Amtsblatt Nr. 06-2020 erscheint  
am Mittwoch, dem 24.06.2020.

Termine, Bekanntmachungen, Texte und 
Annoncen – wenn möglich auf CD, USB-Stick 

oder per E-Mail bis Freitag, dem 12.06.2020, 
12:00 Uhr in der Gemeindeverwaltung 
oder über das Autorenportal einreichen!
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

der Wahl zum Bürgermeister am 6. September 
2020 und für einen etwaigen 2. Wahlgang am 27. 
September 2020 in Großolbersdorf.

I. 	 Wahltag für die Wahl des Bürgermeisters ist der 6. 
September 2020. Der Tag des etwaigen 2. Wahlgan-
ges ist der 27. September 2020.

II.	 Zu wählen ist ein Bürgermeister. Die Stelle ist 
hauptamtlich.

III.	Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen

1.	 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für 
diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekannt-
machung und spätestens am 2. Juli 2020 bis 18:00 
Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses 
in der Gemeindeverwaltung Großolbersdorf, Am Rat-
haus 8, 09432 Großolbersdorf schriftlich einzureichen.

2.	 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählerver-
einigungen und auch von Einzelbe-werbern eingereicht 
werden. Jeder Wahlvorschlag darf nur einen Bewerber 
enthalten.

3.	 Wahlvorschläge für die erste Wahl gelten auch für den 
etwaigen 2. Wahlgang, sofern sie nicht bis 11. Sep-
tember 2020, 18:00 Uhr, zurückgenommen oder 
geändert werden.

IV.	Inhalt und Form der Wahlvorschläge

1. Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetz-
lichen Vorschriften aufzustellen. Die Wahlvorschläge 
müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form der 
Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 6e, 41 Kommunal-
wahlgesetz (KomWG) und § 16 Kommunalwahlord-
nung (KomWO) entsprechen; die im § 16 Abs. 3 Kom-
WO genannten Unterlagen sind den Wahlvorschlägen 
beizufügen.

2.	 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über 
Bewerberaufstellungen und Zu-stimmungserklärungen 
sind – während der allgemeinen üblichen Öffnungs-
zeiten (täglich 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Dienstag 13:00 
Uhr bis 18:00 Uhr, Mittwoch 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 
Donnerstag 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr) bei der Gemein-
deverwaltung Großolbersdorf, Am Rathaus 8, 09432 
Großolbersdorf erhältlich.

V.	Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

1.	 Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens 40 zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlags 
Wahlberechtigten, die keine Bewerber des Wahlvor-
schlages sind, unterschrieben sein (Unterstützungsun-
terschriften). Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer 
Parteien oder Wählervereinigungen bedürfen dann der 
Unterstützungsunterschriften, wenn dies für mindestens 
einen Wahlvorschlagsträger erforderlich ist.

2.	 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einrei-
chung des Wahlvorschlages bei der Gemeindeverwal-
tung Großolbersdorf, Am Rathaus 8, 09432 Großol-
bersdorf während der üblichen Öffnungszeiten für die 
Wahl bis 2. Juli 2020, 18:00 Uhr geleistet werden.

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres kör-
perlichen Zustandes die Unter-zeichnung durch Erklä-
rung vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen 
wollen, haben dies beim Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses bis zum 25. Juni 2020 (spätestens 
am siebten Tag vor dem Ablauf der Einreichungsfrist) 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungs-
gründe glaubhaft zu machen.

	 Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvor-
schläge für dieselbe Wahl unterstüt-zen.

3.	 Der Wahlvorschlag einer Partei oder einer mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen Wahlvorschlages im Sächsischen 
Landtag vertreten ist, oder aufgrund eigenen Wahl-
vorschlages seit der letzten regelmäßigen Wahl im 
Gemeinderat vertreten ist, bedarf jedoch keiner Unter-
stützungsunterschriften; dies gilt entsprechend für den 
Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organi-
sierten Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit 
der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Ge-
meinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, 
unterschrieben ist.

 
VI.	Informationen zum Datenschutz bei der 

Aufstellung von Wahlvorschlägen

Indem die Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsver-
sammlung dem Versammlungsleiter die für die Erstellung 
des Wahlvorschlags (Anlage 16 zur Kommunalwahlord-
nung) not-wendigen personenbezogenen Daten mitteilen, 
die Zustimmungserklärung (Anlage 17 zur Kommunal-
wahlordnung) und – soweit sie Bürger anderer Mitglieds-
staaten der Europäischen Union sind – eine Versicherung 
an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 des Kommunalwahl-
gesetzes abgeben, entstehen für die den Wahlvorschlag 
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Inbetriebnahme Wifi4EU Großolbersdorf
Die Planungen zum kostenfreien, öffentlichen WLAN-Zu-
gang in der Gemeinde Großolbersdorf begannen bereits 
im März 2019. Die MUGLER AG aus Oberlungwitz über-
nahm die Konzeption und Ausführung. Jetzt konnten fünf 
Standorte in Betrieb genommen werden. Hintergrund des 
Projektes ist die Initiative der Europäischen Kommission 
zur Förderung von öffentlichen WLAN-Hotspots in Städ-
ten und Gemeinden.

Informationen der 
Gemeindeverwaltung

aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung aktive da-
tenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung. Es wird empfohlen, dem 
Wahlbewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung 
ein standardisiertes Merkblatt entsprechend dem Muster-
formular 1 unter http://www.datenschutzrecht.sachsen.de/
Informationspflichten.html auszuhändigen.
Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklä-
rung trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen Gel-
tendmachung der Berichtigung und Löschung materiell-
rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG).

Großolbersdorf, den 30.04.2020

Uwe Günther
Bürgermeister

Bekanntgemacht im Amtsblatt der Gemeinde Großolbers-
dorf Nr. 5 / 2020 am 27. Mai 2020

Großolbersdorf, den 30.04.2020

Uwe Günther
Bürgermeister

Der Bürgermeister der Gemeinde 
Großolbersdorf, Uwe Günther 
freute sich. Zum Termin am frisch 
verschneiten Dienstagvormittag 
waren neben ihm Christoph Sei-
fert vom Bauamt, der ausführen-
de Elektromeisterbetrieb Berger 
und der Projektleiter Bernd Sand-
ner von der MUGLER AG anwe-
send. Gemeinsam wurden alle 
fünf Standorte besucht und auf Funktion geprüft. Neben 
Standorten am Rathaus, Reitsportplatz und der Sporthalle 
sowie dem Sportplatz an der Scharfensteiner Straße gibt 
es zwei weitere Standorte in den Ortsteilen Hopfgarten am 
Vereinshaus und in Hohndorf am Haus der Begegnung. 
Insgesamt verfügen die Standorte über 13 Access Points, 
sechs davon im Innenbereich und sieben im Außenbe-
reich. Ein Access Point ist ein drahtloser Zugangspunkt zur 
Nutzung des WLAN-Hotspots für den kostenfreien lnter-
netzugang. Pro Access Point können je nach Typ zwischen 
150 und 400 Nutzer gleichzeitig den Zugang zum Inter-
net nutzen. Da der Internetausbau in der Gemeinde noch 
nicht vollständig abgeschlossen ist, kamen zwei Bridges 
(Funkanbindungen) zum Einsatz, die die Versorgung der 
Standorte mit Internet gewährleisten.
Die Europäische Kommission strebt den Netzausbau in al-
len europäischen Städten und Gemeinden an. Bis 2020 
sollen öffentliche Plätze mit kostenfreiem WLAN-Zugang 
durch die Installation modernster Technologie ausgestattet 
werden. Die teilnehmenden Gemeinden erhalten eine Di-
rektförderung i. H. v. 15.000 Euro für die Ausrüstung und 
Installation der Hotspots. Im Gegenzug dafür muss eine 
mindestens dreijährige Wartung durch die Empfänger si-
chergestellt werden.� Text und Bilder: MUGLER AG
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Grundstücke / Immobilien / Wohnungen /
Gewerberäume / Garagen

Grundstück zu verkaufen
in Großolbersdorf an der Heinzebankstraße zur Gewerbe-
bebauung, Flur-Nr. 517/22 Grundstücksgröße: ca. 4.000 m² 
– flexibel aufteilbar

Wohnungen in Großolbersdorf zu vermieten
3-Raum-Wohnung, Hauptstraße 177
– gute Verkehrsanbindung,
Wohnfläche 68 m², Ausstattung: Lärmschutzfenster, 
Zentralheizung Gas, Einbauküche
Mietpreis: 310,- EUR zzgl. 120,- EUR Nebenkosten

Preisgünstige 3-Raum-Wohnung
in der Heinzebankstraße 7 zu vermieten.
Ofenheizung, Holz- und Kunststofffenster, 
inkl. Einbauschränke, Größe: 55 m²
Miete: 170,- EUR + 70,- EUR Nebenkosten
Besichtigung jederzeit möglich.

Ihre Bewerbung für o. g. Wohnungen richten Sie bitte schrift-
lich an die Gemeindeverwaltung Großolbersdorf, Woh-
nungsverwaltung, Am Rathaus 8, 09432 Großolbersdorf

Mithilfe bei Vermittlung von Baugrundstücken
Da immer wieder Interesse an Baugrundstücken besteht, 
sucht die Gemeindeverwaltung dafür geeignete Grund-
stücke zwecks Errichtung von Eigenheimen. Die Gemein-
deverwaltung bietet Verkäufern die Vermittlung von Bau-
grundstücken an. Bei Bedarf möchten Sie sich bitte bei 
Herrn Schreiter, Telefon 037369 141-33, melden.

Neues aus der Grundschule „Ewald Mende“
Information zur Schulanfängeranmeldung 
für das Schuljahr 2021/2022

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2021 / 2022 findet in der Zeit vom 01.08. bis 15.09.2020 
in der Grundschule „Ewald Mende“ Großolbersdorf, 
Schulstraße 8 statt.

Anzumelden sind alle Kinder des Schulbezirkes, die vom 
1. Juli 2020 bis zum 30. Juni 2021 das sechste Lebensjahr 
vollenden. Der Schulbezirk umfasst die Orte Großolbers-
dorf, Hohndorf, Hopfgarten und Grünau. Kinder, die das 
sechste Lebensjahr später vollenden, können auch ange-
meldet werden.

Die genauen Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt 
veröffentlicht.

Uhlig
amtierender Schulleiter

Ortsfeuerwehr Großolbersdorf
09.06.	 Gerätehaus	 19:00 Uhr	� Atemschutz-, 

Funkübung
13.06.	 Sportplatz Erzgebirgspokal und krušnohoská liga
23.06.	Gerätehaus	 19:00 Uhr	� (Selbst-) Retten, 

Rettungskette

Jugendfeuerwehr Großolbersdorf
08.06. u. 22.06. Gerätehaus	 jeweils 16:30 Uhr

Ortsfeuerwehr Hohndorf
10.06.	 Fahrzeughalle	 19:00 Uhr	� Retten und 

Selbstretten
24.06.	 Fahrzeughalle	 19:00 Uhr	 Mobile Staustellen
30.06.	Fahrzeughalle	 19:00 Uhr	� E-Übung mit der FFW 

Krumhermersdorf

Jugendfeuerwehr Hohndorf
02.06. – 23.06.	 17:00 Uhr	� Vorbereitung JFWT 

in der Fahrzeughalle
27.06.	 Fahrzeughalle 	 09:00 – 	 Vorbereitung JFWT
		  13:00 Uhr

Löschzwerge
11.06.	 HdB	 17:00 Uhr	 Wandertag
25.06.	HdB	 17:00 Uhr	� Wir erkunden unsere 

Feuerwehrautos

Ortsfeuerwehr Hopfgarten
05.06.	Depot	 19:00 Uhr	 Übung Leiter
19.06.	 Depot	 19:00 Uhr	� Übung Retten und 

Selbstretten

Jugendfeuerwehr Hopfgarten
05.06.	Depot	 17:00 Uhr	 Übung Leiter
19.06.	 Depot	 17:00 Uhr	 Übung Löschangriff

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie werden 
alle Dienste und Übungen ausgesetzt! Hier gelten 
die Anweisungen der Gemeindewehrleitung! Die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr muss jederzeit 
gewährleistet werden!

Änderungen vorbehalten!

Freiwillige Feuerwehr
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Gemeinsame Handlungsempfehlung
Hier: Dienstbetrieb der Feuerwehren in Sachsen – 
Stand: 8. Mai 2020 – Weiteres Vorgehen während der 
Zeit pandemiebedingter Einschränkungen

Die pandemiebedingten Kontaktbeschränkungen der letz-
ten Wochen beeinträchtigen den regulären Dienstbetrieb 
der Feuerwehren. Wegen deren Systemrelevanz ist in be-
sonderer Weise darauf zu achten, dass die Leistungsfähig-
keit und stete Einsatzbereitschaft der Feuerwehren gewähr-
leistet ist. Daher haben die Aufgabenträger im Brandschutz 
alle Maßnahmen zu ergreifen, die einer unnötigen Gefähr-
dung, die zum Verlust der Leistungsfähigkeit durch eine 
Infektionslage führen kann, vorzubeugen.
Uns eint der Wunsch, den Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehren gute und sichere Rahmenbedingungen 
bei der Ausübung ihres wertvollen Dienstes zum Wohle 
der Allgemeinheit zu bieten und die vorhandenen Gestal-
tungsmöglichkeiten zu nutzen. Gleichwohl bitten wir um 
Verständnis, dass auch die Feuerwehren angesichts der 
nach wie vor andauernden Krisenlage – trotz der schritt-
weisen Lockerungen – weiterhin mit Einschränkungen le-
ben müssen.
Dies hat insbesondere zur Folge, dass die Feuerwehren 
den Aus- und Fortbildungsbetrieb einschränken und ihre 
Einsätze unter konsequenter Beachtung der Hygiene- und 
Abstandsregeln durchführen müssen. Es liegt in der Ver-
antwortung des jeweiligen Aufgabenträgers bzw. Gemein-
dewehrleiters, in der gegenwärtigen besonderen Situation 
unter Beachtung der Schutzziele der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung zu entscheiden, welche Dienste zum 
Erhalt der Einsatzbereitschaft zur effektiven Gefahrenab-
wehr tatsächlich erforderlich sind. Zur Unterstützung ei-
ner entsprechenden Entscheidungsfindung hat auch die 
Unfallkasse Sachsen Hinweise veröffentlicht (https://www.
uksachsen.de/feuerwehr).

Im Interesse einer landesweit einheitlichen Vorgehensweise 
haben sich in einer Beratung der Arbeitsgemeinschaft der 
Kreisbrandmeister im Freistaat Sachsen mit dem Landes-
feuerwehrverband Sachsen unter Beteiligung des Landes-
branddirektors sowie des Bezirksbrandmeisters am 7. Mai 
2020 die Beteiligten ergänzend zur Fachempfehlung 6 – 
100 – SONDER 01 des Landesfeuerwehrverbandes Sach-
sen auf diese Handlungsempfehlung verständigt. Selbst-
verständlich ist auch der Dienstbetrieb der Feuerwehren 
im Freistaat Sachsen laufend der dynamischen Lageent-
wicklung und den konkreten Gegebenheiten vor Ort anzu-
passen. Die Sächsische Staatsregierung ist bemüht, Schritt 
für Schritt auch weiterhin Lockerungen von den Kontakt-
beschränkungen zu ermöglichen. Die Auswirkungen auf 
den Aus- und Fortbildungsbetrieb der Feuerwehren gilt es 
in diesem Zusammenhang regelmäßig zu prüfen.
Dies vorausgeschickt wird bis auf weiteres folgendes Vor-
gehen empfohlen:

Fortführung der praktischen und theoretischen 
Ausbildung sowie Übungen
•	 Die Aus- und Fortbildung aktiver Angehöriger kann 

innerhalb der eigenen Organisationseinheit (Ortsfeu-
erwehr) durchgeführt werden.

•	 Die bekannten Abstands-, Hygiene- und Desinfekti-
onsregeln sind einzuhalten, Hygienepläne sind zu er-
stellen, bzw. zu überprüfen.

•	 Die Ausbildung soll themenbezogen, anlassbezogen, 
maximal in Gruppenstärke und vorzugsweise im Frei-
en erfolgen.

•	 Bei Ausbildungsmaßnahmen in geschlossenen Räu-
men ist für ausreichend Luftwechsel zu sorgen.

•	 Die Aus- und Fortbildung ist auf die tatsächliche Maß-
nahmedauer zu beschränken.

•	 Ortsübergreifende Aus- und Fortbildungen sowie 
Übungen (Gemeinde- und Nachbarfeuerwehr, ge-
meindeübergreifend, Kreisausbildung) sollen nach wie 
vor nicht stattfinden.

•	 Die Regelungen zur Aus- und Fortbildung an der Lan-
desfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Sachsen 
werden in deren Zuständigkeit getroffen. Der jeweils 
aktuelle Stand kann auf deren Homepage abgerufen 
werden.

Durchführung der Belastungsübung in Atem-
schutzübungsanlagen
•	 Die Belastungsübung in Atemschutzübungsanlagen 

kann grundsätzlich durchgeführt werden.
•	 Die bekannten Abstands-, Hygiene- und Desinfek-

tions- regeln sind einzuhalten, Hygienepläne sind zu 
erstellen, bzw. zu überprüfen.

•	 Die Termine werden durch die Betreiber der Atem-
schutz- übungsanlagen bekannt gegeben.

Öffentliche Veranstaltungen
•	 Öffentliche Veranstaltungen und Veranstaltungen zur 

Kameradschaftspflege sollen nach wie vor abgesagt 
werden.

Jugendfeuerwehr- und Kinderfeuerwehrdienste
Aus- und Fortbildungsdienst der Kinder- und Jugendfeuer- 
wehren sollen weiterhin nicht durchgeführt werden.

Die grundlegenden Informationen für die Sicher-
stellung der Einsatzbereitschaft der Sächsischen 
Feuerwehr in pandemischen Lagen sind der Aktuel-
len „Fachempfehlung 6-100-Sonder 01“ (Stand: Mai 
2020 V 1.85) des Landesfeuerwehrverbandes Sach-
sen zu entnehmen, welche als Anlage beigefügt ist.

Mit freundlichen Grüßen

Andreas Hirth	 Andreas Rümpel	 Nils Adam
Staatsministerium	 Landesfeuerwehrverband	 Arbeitsgemeinschaft
des Innern	 Sachsen	 der Kreisbrandmeister
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Notrufnummern
Polizei	 110
Rettungsleitstelle / Feuerwehr / Notarzt	 112
Notrufnummer für alle Fälle	 116 117
Energieversorgung 	 0180 2305070
Gas	 0371 451444
Giftnotruf Erfurt 	 0361 730730
für Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Sonstige Informationen

Sparkassenservicecenter 03733 139-0
(Montag – Freitag 08:00 – 18:30 Uhr)

Störungsnummer der Antennenanlage Hopfgarten
Störungsmeldung telefonisch bei Matthias Beck unter 
03725 780401

Störungsnummer der Antennenanlage Hohndorf/
Großolbersdorf
Störungsmeldung telefonisch unter 03725 398381

Beratungs- und Sorgentelefone
Elterntelefon	 0800 1110550
Mo. – Fr. 09:00 bis 11:00 Uhr 
Di. + Do. 17:00 bis 19:00 Uhr

Nummer gegen Kummer	 0800 1110333
Mo. – Sa. 14:00 bis 20:00 Uhr (bundesweit anonym und 
kostenfrei)

Hilfetelefon „Schwangere in Not – 
anonym & sicher“	 0800 4040020
www.geburt-vertraulich.de
Müttertelefon	 0800 3332111
Mo. – So. 20:00 bis 22:00 Uhr
Sorgentelefon/EKA Erzgebirgsklinikum Annaberg
 	 03733 801304
gGmbH für Fragen rund um die Geburt, 
Wochenbett, Stillzeit und Neugeborene
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 0800 0116016
www.hilfetelefon.de
Hilfetelefon Sexueller Mißbrauch 	0800 2255530
Kindernothilfe e. V.	 0203 7789-0
Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg
Fax: 0203 7789-118, E-Mail: info@kindernothilfe.de
Freundeskreis Kindernothilfe Chemnitz
Herr Gerhard Treichel	 0371 241733 oder 0371 224197 
treichel@kindernothilfe-chemnitz.de 
Evangelische Telefonseelsorge 	 0800 1110111
Katholische Telefonseelsorge 	 0800 1110222
Weißer Ring e. V. Opfertelefon bundesweit	116 006

Wichtige Rufnummern 

Havariemeldung an den ZWA Haininchen
Zentrale Störungsmeldung unter Funktelefon
0151 12644995.

Seit einigen Wochen hält uns nun der Corona – Virus in 
Schach. Wir mussten massive Veränderungen und Ein-
schränkungen im persönlichen, aber auch im gesellschaft-
lichen Leben hinnehmen. Familien wurden getrennt, da 
sie sich nicht mehr besuchen konnten. Beruflich gab es für 
viele tiefe Einschnitte, ja und sicher 
war und ist es nicht leicht für unse-
re Kinder, denen kein Kindergarten- 
und Schulbesuch mehr möglich war.

Ja, und wie haben wir, die Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr, die Mitglieder der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr die Zeit erlebt? Die ersten Wochen: ohne Info, ohne 
Verhaltensregeln bis es dann am 18. März zur offiziellen 
Einstellung des Dienstbetriebes für die Mannschaft und der 
Jugendarbeit von Seiten des Landratsamtes kam. Für die 
Großolbersdorfer Wehr haben wir das nach dem letzten 
Dienst bereits am 10. März getan und somit ist auch unsere 
Jahreshauptversammlung dem Virus zum Opfer gefallen.
Mit Schreiben vom 20. März an alle Mitglieder haben wir, 
die Gemeindewehrleitung, dann Handlungsanweisungen 
für alle drei Wehren ausgereicht, immer mit dem Ziel: Die 
Gesundheit unserer Kameraden und letztendlich deren 
Familien zu erhalten und nicht durch mangelnde Verhal-
tensregeln zu gefährden. Bis zu diesem Zeitraum wurden 
in allen drei Gerätehäusern unter Mithilfe von Kameraden 
die ersten Desinfektionsmittel organisiert und bereitge-
stellt. Erst am 27. März erfolgte eine Abfrage vom Kreis-
feuerwehrverband auf bestehenden Bedarf, der dann aber 
auch ausgeliefert werden konnte.

Nun endlich dürfen wir wieder mit dem Dienst be-
ginnen: Für uns zum Training und zum Schutz für unsere 
Bevölkerung und für die, welche uns in Anspruch nehmen 
müssen. So vieles ist liegen geblieben, die Kameradschafts-
pflege, das Lernen – das Üben, die Jugendarbeit und auch 
unser sehr erfolgreicher Feuerwehrsport in Deutschland 
und in Tschechien.

Ich möchte mich bei allen Mitgliedern, meinen Stellvertre-
tern, Ausschussmitgliedern und Gerätewarten recht herzlich 
bedanken, die die vergangenen Wochen mit getragen ha-
ben und die Einsatzbereitschaft nie in Frage gestellt haben.

Danke den Turmbläsern des Posaunenchors der Kirchge-
meinde, welche mit ihrem Musizieren vom Steigerturm un-
seres Gerätehauses ein „Danke“ und ein Stück Hoffnung 
verbreiten konnten.
Danke dem Mittel Erzgebirgs Fernsehen mit Frank Langer 
und Tobias Körner für die gelungene ja klasse Verfilmung 
und Berichterstattung von diesem Ereignis. 

Zum Schluss: Bitte kommt wieder zu eurer Feuer-
wehr, verzagt nicht und bleibt gesund

Danke, Euer Wehrleiter und Gemeindewehrleiter
Gottfried Schier
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Aus dem Abfallkalender

Leerung Blaue Tonne 
Großolbersdorf OT Grünau, Am Berg und Waldweg OT 
Hopfgarten
4-wöchentlich Freitag
23. Kalenderwoche
Ausnahme: Sonnabend, 06.06. (Feiertagsregelung)

OT Hopfgarten – 4-wöchentlich Dienstag
24. Kalenderwoche	 09.06.

OT Hohndorf – 4-wöchentlich Montag
25. Kalenderwoche	  15.06.

Abholung Gelber Sack
Großolbersdorf
14-tägig Donnerstag – ungerade Kalenderwoche
Ausnahme: Freitag 05.06. (Feiertagsregelung) und 18.06.

Hohndorf
14-tägig Donnerstag – gerade Kalenderwoche
11.06. und 25.06.
Ausnahme: Donnerstag 04.06. (Feiertagsregelung)

Hopfgarten / Grünau
14-tägig Dienstag – gerade Kalenderwoche
09.06. und 23.06.

Leerung Biotonne
Großolbersdorf, Hopfgarten und Grünau
wöchentlich Dienstag
Ausnahme: Mittwoch 03.06. (Feiertagsregelung)

Hohndorf
wöchentlich Mittwoch

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe

Marienberg (Äußere Annaberger Straße 12)
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Wolkenstein (Freiberger Straße – Ortseingang)
Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Zschopau (Krumhermersdorfer Straße)
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr

Freitags sind die genannten Wertstoffhöfe geschlossen!

Auslobung Wettbewerb für Vereine (e. V.)
unter dem Motto „Unser Verein macht schlau“ 
– Wissensvermittlung im ländlichen Raum

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stel-
lenwert und eine wachsende Bedeutung für den Zusam-
menhalt der Gemeinschaft und das Zusammenleben aller 
Generationen. In der Daseinsvorsorge ist das Ehrenamt 
eine wichtige Säule. Mit der Initiierung des Wettbewerbes 
„Unser Verein macht schlau“ möchte der Verein zur Ent-
wicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. 
in diesem Jahr eingetragene Vereine unterstützen, die mit 
ihrem Projekt aktiv zur Bildung und Wissensvermittlung im 
ländlichen Raum beitragen.

Die Projektidee sollte sich auf eine Wissensvermittlung im 
ländlichen Raum im Jahr 2020 beziehen. Aufgrund der 
derzeitigen Lage kann das Projekt auch 2021 umgesetzt 
werden. Themen zur Wissensvermittlung können beispiels-
weise sein: Heimat- und Traditionspflege, Umweltschutz, 
Gesundheit, Ernährung, lebenslanges Lernen. Möglich 
sind u.a. interne oder externe Schulungen, Kurse, Vorträ-
ge, Weiterbildung, Workshops.

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren 
Sitz in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben. 
Die Region umfasst die Orte: Augustusburg, Börnichen, 
Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, Frankenberg, Gornau, 
Großolbersdorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubsdorf, 
Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, Pockau-
Lengefeld und Zschopau. Für die Teilnahme am Wettbe-
werb steht ein Projektfragebogen mit weiteren Informatio-
nen auf der Homepage des Vereins zur Verfügung.
Einsendeschluss ist der 19.06.2020 per E-Mail oder auf 
dem Postweg (Datum des Poststempels). Nach Eingang 
der Projektvorschläge wählt eine Jury die besten Ideen 
aus und vergibt Preisgelder in Höhe zwischen 400,00 Euro 
und 800,00 Euro pro Verein. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Wir wünschen viel Erfolg und 
freuen uns auf die Einreichung 
der Wettbewerbsideen!

Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e. V.
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 289766, Fax: 037292 289768
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de
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Termine und Haltepunkte der mobilen Schadstoffsammlung – Frühjahr und Herbst 2020
Ort	 Adresse	 Standzeit	 Datum	 Uhrzeit
Hohndorf	 Parkplatz an der B 174	 0,75	 Freitag, 12. Juni 2020	 14:00 – 14:45 Uhr
		  0,75	 Mittwoch, 23. September 2020	 12:30 – 13:15 Uhr
Großolbersdorf	 Rathausplatz	 1,00	 Dienstag, 16. Juni 2020	 11:00 – 12:00 Uhr
		  1,00	 Montag, 21. September 2020	 14:00 – 15:00 Uhr

Presseinformation
Vorsorgemaßnahme gegen das Corona-Virus

– der ZAS informiert:
Als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger hat der ZAS eine besondere 
Verantwortung zur Gewährleistung der Entsorgungssicherheit.

Vorrang besitzt die Aufrechterhaltung der zwingend notwendigen 
Aufgaben der Müllabfuhr und -entsorgung.

Die im Folgenden benannten Vorsorgemaßnahmen sind erforderlich, um die 
potenzielle Infektionskette zu unterbrechen, unnötigen Allgemeinverkehr zu 
reduzieren sowie Kunden und das Betriebspersonal zu schützen.

Stationäre Schadstoffsammlung entfällt

Die samstags einmal monatlich an ausgewählten Wertstoffhöfen angebotene 
Schadstoffsammlung entfällt bis auf weiteres.
Betroffen sind alle Termine nach dem 20.03.2020.

Niederdorf erster entfallender Termin 21.03. und folgende
Annaberg-Buchholz erster entfallender Termin 28.03. und folgende
„Himmlisch Heer“
Aue „Lumpicht“ erster entfallender Termin 04.04. und folgende
Marienberg erster entfallender Termin 11.04 und folgende

Über die Wiederaufnahme wird rechtzeitig informiert.

Information zum Betrieb der Müllumladestationen sowie Wertstoffhöfe

Alle Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis bleiben ab Freitag, 20.03.2020, bis 
auf weiteres geschlossen.

An den Müllumladestationen in
- Annaberg „Himmlisch Heer
- Lipprandis, Glauchau
- Aue „Lumpicht“
- Niederdorf

werden ab 20.03.2020 nur noch Anlieferungen von registrierten 
Gewerbetreibenden (Bestandskunden) nach Voranmeldung verwogen und 
abgefertigt. Einzelheiten zur Voranmeldung unter www.za-sws.de.

Anlieferungen durch private Haushalte an den Müllumladestationen 
sind ausgeschlossen.

Schadstoffkleinmengensammlung 
im Erzgebirgskreis 

Stationäre Schadstoffsammlung
Ab der 17. Kalenderwoche wird die stationäre Schadstoff-
kleinmengensammlung im Erzgebirgskreis wieder aufge-
nommen (samstags von 08:00 – 12:00 Uhr):

Marienberg	� 02.05. / 13.06. / 11.07. / 08.08. 
05.09. / 17.10. / 21.11. / 19.12.

Zschopau	 30.05./ 29.08.

Mobile Schadstoffsammlung
Das Schadstoffmobil ist vom 04.05.2020 bis 19.06.2020
und vom 16.09.2020 bis 30.10.2020 im Erzgebirgskreis im 
Einsatz.

Termine und Standplätze der mobilen Sammlung finden 
Sie detailliert für jeden Ort im aktuellen Abfallkalender 
und im Internet unter www.za-sws.de.

Bitte beachten Sie infolge der Corona-Pandemie die not-
wendigen Mindestanforderungen bei der Anlieferung von 
Abfällen:

•	 Halten Sie zu anderen Personen ausreichend Abstand 
(min. 1,50 m).

•	 Achten Sie auf persönliche Hygienemaßnahmen.
•	 Bringen Sie zur Entladung von Abfällen ihre Arbeits-

handschuhe mit. Das Tragen eines Mund-Nase-Schut-
zes wird empfohlen.

Entgegen genommen werden Schadstoffe in haushaltty-
pischen Kleinmengen. Als haushaltübliche Mengen gelten 
Abfallmengen bis zu 25 kg je Anlieferung. Die Gebindegrö-
ße zur Annahme darf dabei 20 I nicht überschreiten. Die 
Gefäße müssen auslaufsicher verschlossen sein.
(Abfallwirtschaftssatzung Erzgebirgskreis § 15 Absatz 8).

Bitte beachten Sie:
•	 Die gefährlichen Abfälle sind in ihren Originalgebin-

den zu belassen.
•	 Flüssigkeiten sind generell in geschlossenen Behältern 

abzugeben und niemals zu mischen.
•	 Die Abgabe der Schadstoffe darf nur direkt beim 

Personal am Sammelpunkt erfolgen.
•	 Es darf nichts unbeaufsichtigt vor oder nach dem 

Annahmetermin am Stellplatz abgestellt werden.
•	 Leere Farbdosen, Farbdosen mit vollständig einge-

trockneten Resten, wasserlösliche Wand- und Dis-
persionsfarben können über den Restabfall entsorgt 
werden. Leere Kunststoffeimer (z. B. von Wandfarbe) 
und leere Spraydosen mit einem Recyclingsymbol 
gehören in die Gelbe Tonne bzw. in den Gelben Sack.

Anfragen richten Sie bitte an die Abfallberater des 
ZAS: Telefon: 03735 6085314, 03735 6085313 sowie Te-
lefon: 037296 66 282.

Gewerblichen Einrichtungen, die an die öffentliche Ab-
fallentsorgung über den ZAS angeschlossen sind und die 
Schadstoffsammlung nutzen möchten, haben dies spätes-
tens 5 Werktage vor der beabsichtigen Überlassung an den 
mobilen Schadstoffsammelstellen unter Angabe von Art 
und Menge der gefährlichen Abfälle dem Abfallzweckver-
band anzuzeigen: Abfallberatung des ZAS (Telefon: 
03735 6085314).
Der ZAS entscheidet über die Möglichkeit und den Um-
fang der Annahme. Nicht angemeldete Anlieferungen aus 
gewerblichen Einrichtungen können am Schadstoffmobil 
abgewiesen werden.

Stollberg, 21.04.2020
Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Alle Informationen unterliegen der Änderung un-
ter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung. 
Informationen können aktuell auf der Homepage 

des ZAS www.za-sws.de abgefragt werden.
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Angebote der Kinder- und Jugendarbeit in 
der Region Zschopau 

So wie alle Lebensbereiche ist auch die Kinder- und Ju-
gendarbeit aktuell in ihrer gewohnten Form schwer zu 
realisieren. Viele Programme und Ideen leben gerade da-
von, dass Kindern und Jugendlichen ein nahes, intensives 
und erlebnisreiches Programm angeboten wird. „Abstand 
halten“ ist leider so ziemlich das Gegenteil von dem, was 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit ausmacht. Und die 
gesetzliche Grundlage verändert sich derzeit von Woche 
zu Woche, so dass eine langfristige Planung fast unmöglich 
ist. 

Insofern lässt sich momentan kaum ein verlässliches Grup-
penangebot für Kinder-, Jugendliche und junge Familien 
anbieten. Wir haben in der Region viele Kleinkind-Grup-
pen, aber diese dürfen – Stand Mitte Mai – noch nicht 
wieder stattfinden. Einrichtungen der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit dürfen nur unter sehr strengen Auflagen und 
für geringe Teilnehmerzahlen öffnen. Und für das bevor-
stehende Sommerferienprogramm beraten wir intensiv im 
Kollegenkreis, wie und unter welchen Bedingungen ein 
Angebot überhaupt denkbar wäre.

Bitte beachten sie daher folgende Hinweise: 
•	 Die aktuellsten Ankündigungen und Informationen er-

halten sie u.a. online unter www.gemeinde-drebach.de 
unter der Rubrik Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, 
sobald diese verlässlich veröffentlicht werden können.

•	 Bitte melden Sie sich direkt bei Andreas Gerlach 
(0170-8762572), wenn sie über Angebote insbesonde-
re im Sommerferienprogramm in der Region Zscho-
pau informiert werden wollen, sobald diese gesichert 
angeboten werden können. Dann ist eine Kommuni-
kation schneller und direkter möglich!

Beratung und Hilfsgespräche ohne Einschränkungen mög-
lich! Entgegen den erwähnten Gruppenangeboten können 
aber Beratung und Hilfsgespräche sehr gut umgesetzt wer-
den. Ein Treffen in der Natur, bei einem Kaffee im Frei-
zeittreff, oder am Telefon - hier lassen sich Abstands- und 
Hygieneregeln sehr einfach umsetzten. Von daher: Wenn 
sie oder ihre Kinder selbst Fragen oder Hilfe rund um 
die Themen „Familie“, „Kinder“, „Zusammenleben“ oder 
„Freizeit“ haben, dann zögern sie nicht und greifen zum 
Hörer. Ein erstes Gespräch kann meistens die Lage etwas 
klären und weitere Schritte aufzeigen. Nutzen Sie die Hilfs-
angebote in ihrer Nähe.

Andreas Gerlach
Mitarbeiter für Kinder, Jugend und Familien in Drebach 
und in der Region Zschopau
Festnetz:	 03725 707413
Mobil:	 0170 8762572
E-Mail:	 a.gerlach@gemeinde-drebach.de
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Die Polizei bittet um Mithilfe
Am 14. Mai 2020 zwischen 10:15 und 11:45 Uhr ereig-
nete sich auf dem Parkplatz gegenüber des Hohndor-
fer Kirchweges 3 in Großolbersdorf ein Verkehrsunfall. 
Ein bislang unbekanntes grünes Fahrzeug stieß gegen 
die hintere Stoßstänge eines dort abgeparkten gold-
farbenen Seat. Der Fahrzeugführer des grünen Fahr-
zeuges entfernte sich in der Folge pflichtwidrig ohne 
seine Personalien zu hinterlassen. Am Seat entstanden 
etwa 500,- Euro Sachschaden.

Zeugen, die Wahrnehmungen zum Unfallgeschehen 
gemacht haben, werden gebeten, sich im Polizeirevier 
Marienberg zu melden, Telefon 03735 6060.

Hygiene: Mit dem VMS fahren Sie sicher
•	 Fahrgastzahlen steigen wieder
•	 Hohe Hygienestandards bei Verkehrsunternehmen
•	 Dr. med. Grünwald: „ÖPNV sicher und umwelt-

freundlich“

Das öffentliche Leben beginnt sich zu normalisie-
ren: Gaststätten, Fitnessstudios, Geschäfte dür-
fen unter Auflagen öffnen. Für den Großteil der 
Schüler beginnt wieder Unterricht in den Schulen. 
Damit steigen auch die Fahrgastzahlen in Bussen, 
Straßen- und Eisenbahnen im VMS.

Rund 80 Millionen Fahrgäste befördert der VMS jährlich. 
Viele fragen sich nun: „Kann ich bedenkenlos mit Bus oder 
Bahn fahren? Gibt es ein erhöhtes Risiko, sich in den „Öf-
fis“ anzustecken?

Fahrplan
•	 Fahrgäste müssen Mund- und Nasenschutz tragen.
•	 Die Fahrer sind von den Fahrgästen mit Plexiglas oder 

Folie getrennt. Wo dies noch nicht eingebaut wurde, 
bleibt die Vordertür der Busse geschlossen.

•	 Busse und Bahnen müssen innen täglich mit Seifen-
lauge gereinigt werden, empfiehlt der Branchenver-
band VDV. Der VMS folgt diesen Empfehlungen.

•	 Dazu kommen die normalen Hygieneregeln wie zum 
Beispiel regelmäßiges Händewaschen zu Hause oder 
unterwegs.

Dr. med. Thomas Grünwald, Leiter der Klinik für Infek-
tions- und Tropenmedizin des Klinikums Chemnitz: „Die 
zum Schutz der Fahrgäste und des Personals getroffe-
nen Maßnahmen und die Informationen in Bussen und 
Bahnen machen das Fahren mit den Verkehrsmitteln des 
ÖPNV zu einer sicheren und umweltfreundlichen Sache.“

Bezüglich der Maskenpflicht halten sich im VMS nahezu 
alle Fahrgäste an die Regeln. Sollte jemand keine Maske 
tragen, wird er üblicherweise aufgefordert, eine Maske an-
zulegen. Notfalls wird vom Hausrecht Gebrauch gemacht, 
heißt: Der Fahrgast kann mit Unterstützung der Polizei von 
der Beförderung ausgeschlossen werden. Bislang war das 
nur in einem Einzelfall notwendig.

VMS-Geschäftsführer Dr. Harald Neuhaus: „Bitte halten 
Sie sich an diese Hygieneregeln. Dann wird Sie der ÖPNV 
auch weiterhin in gewohntem Umfang schnell, preisgünstig 
und vor allem sicher befördern können.“

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Institut für Transfusionsmedizin Chemnitz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost ruft zur Blutspende auf: 
Mit den Lockerungen nach dem Shutdown steigt der Blut-
bedarf in den Kliniken sprunghaft an 

Mit der kurzfristigen Wiederaufnahme des regulären Be-
triebs in den Kliniken ist die Versorgungssituation im Be-
reich des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost mit Blutprä-
paraten derzeit kritisch

Dresden, Leipzig, Chemnitz, 
Plauen, 11. Mai 2020 – Die für 
die große Mehrheit der Bevöl-
kerung positiv besetzten Lo-
ckerungsmaßnahmen in der 
Corona-Pandemie sieht der 
DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost mit Sorge. Hintergrund ist, 
dass die Spendenfrequenz nun rückläufig ist, viele Men-
schen kehren an den Arbeitsplatz zurück oder nutzen die 
Möglichkeiten, ihre Freizeit anders zu gestalten. Gelang es 
dank der überwältigenden Spendebereitschaft in den ver-
gangenen acht Wochen, die Notversorgung mit Blutprä-
paraten zu sichern, steigt die Behandlungsfrequenz und 
Operationstätigkeit in den Kliniken seit wenigen Tagen 
wieder erheblich. Folge ist eine extreme und schnelle Be-
darfssteigerung. 

Datum	 Spendeort	 Uhrzeit
Di 23.06.2020	� Großolbersdorf	 15:00 – 19:00 

Grundschule Schulstr. 8
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Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336/ steinmetz.sittel@gmx.de

Anzeigen

Dank
Ich möchte mich bei allen 
Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten für 
die Glückwünsche, Blumen und Geschenke, 
anlässlich meines 90. Geburtstages 
herzlichst bedanken!

Irmgard Graupner� April 2020

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großolbersdorf mit 
Scharfenstein, Hohndorf, Hopfgarten und Grünau

Wir beginnen wieder schrittweise, Gottesdienste zu feiern.
Informieren Sie sich dazu bitte in der Kirchgemeinde, in 
den Schaukästen und auf der Internetseite unter
www.kirche-grossolbersdorf.de

Kirchliche Nachrichten

Geburtstage

Die Gemeindeverwaltung Groß-
olbersdorf gratuliert allen Jubi-
laren recht herzlich, die in den 
nächsten 4 Wochen Geburtstag 
haben und wünscht ihnen alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit 
und Erfüllung im weiteren Leben.

Jubilare in Hohndorf
Frau Eva Harnisch	 am 15.06.	 86. Geburtstag

Geburtstagsspruch
Kummer, sei lahm!
Sorge, sei blind!
Es lebe das Geburtstagskind!

Theodor Fontane


